
104 

Heufelder Emmanuel, O.S.B., D e r W e g z u G o t t n a c h d e r R e g e l d e s h e i l i g e n B e n e d i k t u s . Dülmen i. W. A. Lraumannsche Verlagsbuchhandlung. 1948. 8°. 192 S. 
„In unserer Zeit, die in vielen Stücken der Zeit St. Benedikts gleicht", glaubt P. Emmanuel Heufelder, nunmehr Abt von Niederaltaich, „eine neue Empfänglichkeit für die kraftvolle Einheit und Einfachheit des Weges zu Gott" izu erkennen, „wie er in der Benediktinerregel aufgezeigt ist". Diesen Weg den suchenden Seelen in seiner wohldurchdachten und erprobten Planmäßigkeit und Zielstrebigkeit klarzulegen, ist Aufgabe der vorliegenden „Betrachtung", Wie der Verfasser bescheiden sein Büchlein nennt. Es ist mehr als eine erbauliche Betrachtung. Es ist ein gründliches und tiefes Eindringen in den Wortlaut und in den Geist der aszetischen Teile der Benediktus-regel und ein glückliches Ausschöpfen ihres Reichtums, wobei dem Verfasser zugute kommt, daß er jahrzehntelang aus dieser Regel lebt und somit seine Erkenntnisse durch Erlebnisse bestätigen und vertiefen kann. So zieht auch die wissenschaftliche Erforschung der „Regula sancta" Nutzen aus den Ausführungen des Verfassers, nicht bloß die Frömmigkeit innerhalb und außerhalb des Klosters, für die das Büchlein in erster Linie gedacht ist. 
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